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FW-Heuriger Lutzmannsburg: im FW-Haus 
11. September 2009 ab 14.00 Uhr 
12. u. 13. September 2009 ab 10.00 Uhr 

Hotterwanderung Lutzmannsburg: 5. September 
2009 - Treffpkt.: 9.30 Uhr bei der Pergola am Dorfanger 

Evangelischer Kirtag in Lutzmannsburg:  
27. September 2009 

Zugestellt durch Post.at  

MARKTGEMEINDE    LUTZMANNSBURG 
Anschrift: Neustiftplatz 1, 7361 Lutzmannsburg  -  Homepage: www.lutzmannsburg.info  

Tel: 02615/87202, Fax: 02615/87202 DW 4 
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E-mail-Tourismus: tourismus@lutzmannsburg.bgld.gv.at 
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Veranstaltungen / Termine 

K.G. 

Volksbefragung  
am 30. August 2009 

Verfügungen der Gemeindewahlbehörde 
 

Abstimmungssprengel Ortsverwaltungsteil Strebersdorf: 
     Abstimmungslokal:        Feuerwehrhaus Strebersdorf        
     Abstimmungszeit:          8.00 bis 11.00 Uhr  
 

Abstimmungssprengel Ortsverwaltungsteil Lutzmannsburg: 
     Abstimmungslokal:        Gemeindeamt Lutzmannsburg     
     Abstimmungszeit:          8.00 bis 12.00 Uhr  
 

(Fragestellung siehe Bürgermeisterbericht Seite 2) 

Preisfischen Fischverein Lutzmannsburg:  
6. September 2009 am Fischteich Fleck  

Länderfest „China“ Jugend Strebersdorf:   
14. August 2009 ab 18.00 Uhr im Jugendhaus   

Röm.kath. Kirtag in Strebersdorf:  
20. September 2009 
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   Der Sommer hat uns voll 
im Griff und zeigt was er an 
Hitze so zu bieten hat. 
   Einher mit der Hitze kom-
men auch die Gewitter. Sol-
che haben in vielen Teilen 
Österreichs schon verheeren-
de Schäden angerichtet und 
die Behörden dazu veranlasst 
Katastrophenalarm auszuru-
fen. Wir waren Gott sei Dank 
noch verschont geblieben und 
hoffen dies auch weiterhin zu 
bleiben. 
 
   Dazu passt auch das Thema 
Hochwasserschutz in Stre-
bersdorf mit der geplanten 
Errichtung eines Rückhalte-
beckens auf dem Grundstück 
der Fürst Esterhazy`schen 
Privatstiftung. Mittlerweile 
liegt die schriftliche Zusiche-
rung der röm.kath.Kirchen-
gemeinde zum Verkauf des 
für die Biotoperweiterung  
benötigten Grundes vor. Wei-
ters wurde auch ein unter-
schriftsreifer Vertrag mit der 
Fürst Esterhazy`schen Privat-
stiftung ausgehandelt. Am 1. 
Juli bei der Gemeinderatssit-
zung wurden die weiteren 
Maßnahmen, wie Planung 
fertig stellen und eine Kos-
ten-Nutzen-Untersuchung 
(zur Beurteilung der Wirt-
schaftlichkeit der Maßnah-
men) erstellen zu lassen, be-
schlossen.  
   Ich denke wir haben uns 
damit wieder einen Schritt 
näher zur Realisierung die-
ses Projektes bewegt und 
sollten dieses aufgrund der 
Dringlichkeit (Schutz von 

Teilen von Strebersdorf und 
auch Lutzmannsburg) auch 
alsbald in Angriff nehmen 
und fertig stellen. 
 
      
   
 
  
 
 
     

   Volksbefragung  
   Grenzweg 
 

   Viele Diskussionen, eine 
Unterschriftenaktion und 
auch Falschmeldungen kur-
sieren im Ort, wenn man von 
der sogenannten „Grenz-
Über- oder Umfahrung“   
spricht. Tatsache ist, dass es 
Bestrebungen gibt, dass so-
wohl auf Österreichischer 
Seite wie auch auf Ungari-
scher Seite das Überfahren 
der Grenze  (welche laut EU-
Recht keine mehr ist) zu er-
möglichen. Hinderlich ist bis 
jetzt ein bestehendes Fahrver-
bot (mit den Ausnahmen An-
rainerverkehr u.a.) im Ther-
mengebiet bzw. ein Fahrver-
bot beim Minihoferweg 
(ebenfalls mit Ausnahmen). 
So gesehen gilt es eigentlich, 
eine Straßenverbindung 
zwischen zwei benachbar-
ten Orten zu schaffen.  
    
   Wenn der Verkehr durch 
den Themenstandort führt, 
so würde das den Touris-
musstandort sicherlich ge-
fährden, zumindest mit mehr 
Verkehr belasten. Dass wol-
len die Betriebe im Thermen-

gebiet nicht und es kann auch 
nicht im Sinne der Gemeinde 
sein, dass der Standort ge-
fährdet wird.  
 
   So wurde nach anderen 
Möglichkeiten gesucht.  
 

  Nun wurde ein Antrag der 
SPÖ-Fraktion eingebracht, 
welcher mittlerweile im Ge-
meinderat einstimmig be-
schlossen wurde, dass die 
Ortsbevölkerung zu diesem 
Thema befragt werden soll. 
Der Gemeinderat hat den ein-
stimmigen Beschluss gefasst, 
dass am 30. August die 
Volksbefragung durchgeführt 
werden soll. Sie wird in den 
üblichen Wahllokalen, Lutz-
mannsburg Gemeindeamt 
und Strebersdorf Feuerwehr-
haus abgehalten.  
 
   Der Text der Befragung 
lautet:  
   „Soll die Gemeinde Lutz-
mannsburg das Projekt/
Vorhaben einer (Straßen-) 
Verkehrsverbindung zwi-
schen den Gemeinden Lutz-
mannsburg und Zsira – ein-
geschränkt auf Kraftfahr-
zeuge bis 3,5t höchstzulässi-
gem Gesamtgewicht ... – in 
Angriff nehmen?  
   Die Entscheidungsmöglich-
keit soll mit „Ja“ und „Nein“ 
möglich sein. Ihre Entschei-
dung soll dann die Grundlage 
für das weitere Vorgehen des 
Gemeinderates sein. 
 

   Wenn jetzt ein möglicher 
Weg zur „Grenze“ mit As-
phaltrecyclingmaterial neu 
belegt wurde, so war dies ei-
ne (finanziell) günstige Mög-
lichkeit diesen Weg staubfrei 
und somit auch für den Tou-
rismus verwendbarer zu ma-
chen. Es war dies kein Vor-
griff ihrer Meinungsbildung. 
Sie werden entscheiden, wie 

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger,  
liebe Jugendliche und Kinder ! 

Bürgermeisterbericht 
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es letztlich weitergeht. Nur 
sollten wir uns alle bewusst 
sein, dass die Gemeinde an-
gesichts der finanziellen Lage 
alle gangbaren Möglichkeiten 
nutzen muss, um dann auch, 
wenn sie als Bürgerinnen und 
Bürger „ja“ sagen, einen Weg 
errichten zu können. Dies 
wird nicht einfach, aber mög-
lich sein, zumal  dann auch 
eine Stichstraße errichtet wer-
den sollte, welche den Ver-
kehr wieder auf die Landes-
straße führt.  
 

   Weiters ist geplant, gemein-
sam mit der Nachbargemein-
de Zsira und Nikitsch ein 
EU–Förderprogramm zur An-
bindung auf ungarischer Seite 
in Verbindung mit der Errich-
tung von Fahrradwegen bzw. 
ökologischer Mobilität im 
Thermengebiet einzureichen. 

   Expertise für die Therme 
 

   Damit unser Standort der 
Sonnentherme Lutzmanns-
burg-Frankenau abgesichert 
wird, wird jetzt gerade eine 
von der WIBAG, den Hotels 
und den Gemeinden in Auf-
trag gegebene Studie ausge-
arbeitet. Diese Studie soll 
jene Investitionen untermau-
ern und hervorbringen, wel-
che notwendig sind um den 
Standort der Sonnentherme 
Lutzmannsburg-Frankenau 
attraktiv zu halten.  
   Nachdem bereits an mehre-
ren Standorten im Land und 
auch österreichweit in Ther-
men- Neu- und Ausbauten 
investiert wurde, soll auch in 
Lutzmannsburg noch in die-
ser Förderperiode investiert 
werden. Heuer sollen die In-
vestitionen noch beschlossen 
und im Jahre 2010 dann fi-
xiert bzw. umgesetzt werden. 

 
   Gesamtkonzept zur Orga-
nisation des Abbruches von 
Wohn – und Wirtschaftsge-
bäuden.  
 

   Mit diesem Thema war der 
Infrastrukturausschuss vom 
Gemeinderat beteilt worden. 
Ein Konzept wurde ausge-
arbeitet und dem Gemeinde-
rat bei der Sitzung am 5. Juni 
vorgelegt. Nach Diskussion 
und daraus resultierenden 
Unklarheiten kam die Mehr-
heit des Gemeinderates zum 
Entschluss, dieses Thema den 
Fraktionen zur Beratung neu-
erlich zuzuweisen, um alle 
Details abzuklären. Ein we-
sentlicher Punkt dabei wird 
auch sein, dass auf die Ge-
meinde Kosten zukommen, 
welche derzeit nicht budge-
tiert sind.  
 

   Weiters werden auf den 
Bauherrn auch Kosten zu-
kommen. Allerdings sollen 
Bauwerber im Ortskern 
auch eine Förderung seitens 
der Gemeinde erhalten. Mit 
der Anwendung solcher neuer 
Richtlinien kann daher frü-
hestens mit der Erstellung 
und Beschlussfassung des 
neuen Budgets begonnen 
werden. Am 1. Juli war die-
ses Thema wieder ein Tages-
ordnungspunkt bei der Ge-
meinderatssitzung.  Das vor-
liegende Konzept wurde neu-
erlich vorgebracht und disku-
tiert.  
 

    Da Bedenken gegen man-
che Formulierungen des Kon-
zeptes bestanden und auch 
ein fachmännischer Berater 
mit Mag. Thomas Schlögl 
beigezogen werden soll, wur-
de der Antrag mehrheitlich 
neuerlich dem Infrastruktur-
ausschuss zugewiesen, um 
diese Details zu klären.  
 

Klar kommt aus dem Kon-
zept hervor, dass diese Maß-
nahmen erst mit 1.1.2010 ge-
startet werden sollen. 
 

   Weitere Kleinarbeit im 
Ausschuss und Diskussion im 
Gemeinderat wird noch erfor-
derlich sein. 
 
   Bebauungsrichtlinien und     
   Teilbebauungspläne. 
 

   Aufgrund mehrerer Anfra-
gen von Bauwerbern an die 
Gemeinde und an unseren 
Sachverständigen, war es not-
wendig geworden die Bebau-
ungsrichtlinien und auch 
die Teilbebauungspläne mit 
Ortskernfeststellung zur 
konkreten Förderung von 
Projekten im Ortskern zu ü-
berdenken und zu erneu-
ern. Weiters soll es auch in 
Zukunft möglich sein Bau-
werbern im Ortskern im Hof-
bereich eine modernere Bau-
weise zu gestatten. Dieses 
Vorhaben wurde vom Ge-
meinderat dem Infrastruktur-
ausschuss zur weiteren Bear-
beitung und Erstellung von 
Vorschlägen an den Gemein-
derat zugewiesen.  
 

   Nach einigen Sitzungen des 
Infrastrukturausschusses ge-
meinsam mit unserem Bau-
sachve r s t än d igen  Ing . 
Schiessl wurde es möglich 
für Lutzmannsburg und Stre-
bersdorf neue Teilbebauungs-
pläne aufzulegen und neue 
Bebauungsrichtlinien zu 
erstellen.  
 

   Die Teilbebauungspläne 
liegen im Gemeindeamt  für 
acht Wochen zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf.  
Nach Ablauf der Frist sollen 
diese dann gemeinsam mit 
den Bebauungsrichtlinien im 
Gemeinderat beschlossen 
werden.  
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   Im Zuge dieser Aufarbei-
tung wurde auch die Orts-
kernfeststellung für Lutz-
mannsburg und Strebersdorf 
durchgeführt und vom Ge-
meinderat in beiden Fällen 
einstimmig beschlossen. Die-
se Feststellung wird Grundla-
ge für die Landesförderungen 
betreffend den Ortskernzu-
schlag sein. Ich danke dem 
Infrastrukturausschuss und 
unserem Bausachverständi-
gen für die intensive und not-
wendige Aufarbeitung dieses 
Themas. Damit soll es in un-
serer Gemeinde ermöglicht 
werden modern zu bauen (im 
hinteren Bereich von Lang-
streckhöfen und gleichzeitig 
soll das Ortsbild (an der Häu-
serfront) erhalten bleiben. 
 
   Verschönerungsverein    
   Lutzmannsburg  
 

   Gratulation dem Verschö-
nerungsverein zur Auszeich-
nung „Schönster Dorfplatz“ 
vom Bezirk Oberpullendorf  
in unserer Kategorie. Es 
zeigt, dass es den Mitgliedern 
des Vorstandes und ihren 
Helfern vom Verschöne-
rungsverein ein großes Anlie-
gen ist unseren Ort von seiner 
schönsten Seite zu zeigen. 
Mit viel Mühe und Arbeit ist 
es gelungen den schönsten 
Dorfplatz des Bezirkes Ober-
pullendorf zu präsentieren. Es 
soll dies ein erster Schritt sein 
unseren Ort wieder in der 
Riege der schönsten Gemein-
den des Landes bei einer Prä-
mierung ganz vorne zu sehen.  
   Ich danke allen Helfern/
innen die es ermöglicht haben 
diesen Preis zu erringen und 
bitte um weitere aktive Ver-
schönerung im Ort.  
 
   Family Ranch von Fam. 
Mersits nebst Apfelhof Roh-
rer.  

   Ein neuer Tourismusbe-
trieb wurde eröffnet. Die 
Familie Mersits aus Franke-
nau siedelte sich mit ihren 
Angeboten - Reiten, Ponyrei-
ten, Streichelzoo mit zahlrei-
chen Tierarten und Kinder-
reitlager - in Lutzmannsburg 
an. Wie dies bei der Eröff-
nung betont wurde, war es 
Liebe auf den ersten Blick. 
Zwei Touristiker haben sofort 
erkannt, dass sie miteinander 
können und sich gegenseitig 
vertrauen. Die Ergänzung 
Apfelhof und Angebote für 
Kinder rund ums Pferd könn-
te besser nicht sein. Die Fa-
milie Rohrer stellte den Bo-
den zur Verfügung und die 
Familie Mersits machte dar-
aus eine Arena für Kinder 
und die ganze Familie. Eine 
Kooperation die man vorzei-
gen kann. Und vor allem 
zeigt dieses Projekt auch, 
dass man zum Gast gehen 
muss, dem Gast in seinem 
unmittelbaren Urlaubs- und 
Freizeitbereich (speziell mit 
Kindern) familiengerechte 
Angebote bieten muss. Danke 
für eure Initiative. 
 
   Dorferneuerung 
   (Erstellung eines Leitbildes 
für Lutzmannsburg und Stre-
bersdorf).  
 

   Die Erstellung des neuen 
Leitbildes für die drittgröß-
te Tourismusgemeinde des 
Burgenlandes ist bereits in 
ein fortgeschrittenes Stadium 

gekommen. Sehr viele The-
men wurden andiskutiert und 
auf Papier gebracht. Jetzt 
geht es darum, aus all diesen 
Themen die wichtigsten he-
rauszufinden bzw. mit ande-
ren Themen zu koppeln.  
 

   Ein weiterer wichtiger 
Schritt ist, dass sich auch Pa-
ten für die ausgesuchten The-
men finden, welche das von 
Ihnen auserkorene Thema 
dann auch weiterhin verant-
wortungsbewusst  begleiten. 

   Römische Bernsteinstraße  
   Wie von Prof. Dr. Stefan 
GROH zu erfahren war wird 
in Strebersdorf eine Gra-
bung durchgeführt. Diese 
soll die bereits durchgeführ-
ten Messungen bestätigen 
und römisches Kulturgut an 
die Oberfläche bringen. Die 
Grabung sollte noch im Au-
gust durchgeführt werden.  
  Die Erkenntnisse aus dieser 
Grabung und aus den durch-
geführten Messungen sollen 
dann im Herbst öffentlich 
vorgestellt und präsentiert 
werden. 
 
   Sommerzeit - Festezeit: 
 

   Wie alljährlich fanden auch 
im heurigen Jahr im Sommer 
wieder einige Veranstaltun-
gen unserer Vereine und 
sonstigen Institutionen statt, 
wie hier nur kurz aufgezählt: 
• Gartenfest des Verschö-

nerungsvereines Stre-
bersdorf 

Johann Mersits mit jungem Reiter 

Schautafel entlang der Bernsteinstraße 
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• Sportfest des Sportverei-
nes 

• Teichfest des Fischerver-
eines Lutzmannsburg  

• Gemeindefest der evang. 
Kirchengemeinde  

• Feuerwehrheuriger Stre-
bersdorf 

   Danke an alle Mitarbeiter 
und Beteiligte! 
 

   Weitere touristische Pro-
grammpunkte, welche im 
Sommer bis jetzt statt fanden: 
 

• Tag der offenen Tür im 
Sonnenland Seilgarten  

• Paragleiterflüge des Pa-
rateams Pannonia  

• kunterbuntes Ferienpro-
gramm  Family Fun  

• Schnupperpartien am 
Sonnengolfplatz 

  Danke an alle Organisatoren 
dieser touristischen Program-
me, welche zum einen sehr 
wichtig für Gäste und zum 
anderen zum kennen lernen 
waren. 
 
   RAIKA Lutzmannsburg-
Frankenau ordentliche Ge-
neralversammlung im Juni 

 

   Die diesjährige 
Versammlung wur-
de im GH Pacher 
abgehalten und 
zeichnete sich 

durch eine große Anteilnah-
me der Mitglieder aus. Ge-
schäftsleiter Josef HASLER 
konnte über ein positives ab-
gelaufenes Jahr berichten. 
Dir. Dr. ASTL von der Raif-
feisenlandesbank bestätigte 
den erfolgreichen wirtschaft-
lichen Kurs unserer RAIKA. 
Die Generalversammlung 
stand jedoch diesmal im Zei-
chen des Wechsels in der Ge-
schäftsleitung. Geschäftslei-
ter Josef HASLER gab einen 
Bericht über seine langjährige 
Tätigkeit, die Entstehung und 
den Aufbau der Filiale ab. Er 

bedankte sich auch bei den 
treuen Kunden aus dem Ort 
und der Umgebung und wird 
seinen wohl verdienten Ruhe-
stand mit August 2009 antre-
ten. Seitens der Gemeinde be-
dankte ich mich, dann in klei-
nerem Rahmen, für die Erhal-
tung des Betriebes im Ort und 
für die Verlässlichkeit und 
das Vertrauen, dass die Raika 
Lutzmannsburg-Frankenau 
den Bürgerinnen und Bürgern 
von Lutzmannsburg entge-
gengebracht hat. Als neue 
Geschäftsleiter wurden Ger-
not WEBER und Franz 
HEDL vorgestellt. Die Ge-
meinde wünscht weiterhin 
viel Erfolg und hofft auf wei-
tere gute Zusammenarbeit. 
  
   Kindergarten 
 

   Im Kindergarten wurden 
die notwendigen Adaptie-
rungen, welche es ermögli-
chen 2½-jährige Kinder 
aufzunehmen, umgesetzt. 
Ein Schlafraum wurde von 
der Schule zur Verfügung ge-
stellt. Der neue Raum, die so-
genannte Ausweichklasse 
wurde ausgemalt und als 
Schlafraum eingerichtet, ein 
Wickeltisch, Matratzen und 
ein Kasten angekauft. Wei-
ters möchte ich unserer Kin-
dergartenleiterin, Karin 
ROHRER zu ihrem runden 
Geburtstag (30) herzlich gra-
tulieren und ihr viel Gesund-
heit wünschen. 
 
   Sprachlager  
   Lutzmannsburg-Zsira 
 

   Das diesjährige Sprachla-
ger fand in Lutzmannsburg 
statt und wurde von der 
Volksschule von Fr. Dir. 
Wlassits-Schlögl und den 
Lehrerinnen der Volksschule 
gemeinsam mit den Eltern or-
ganisiert. Man merkte dann 
bei der Abschlussveranstal-

tung, dass die Kinder keine 
Kontaktprobleme haben und 
sich spielerisch die Sprache 
des Nachbarn  angeeignet ha-
ben. Oft fehlt in der weiteren 
schulischen Laufbahn der 
Kinder jedoch dann die An-
bindung die Sprache weiter 
zu lernen, sodass sie später 
auch beruflich verwendet 
werden kann. In Zukunft wird 
die Kenntnis der Sprache des 
Nachbarn  eine beruflich un-
abdingbare Voraussetzung 
(vor allem im Tourismus in 
unserer Region) sein. Ich 
danke den ambitionierten Or-
ganisatoren für die voraus-
schauende Leistung an unse-
ren Kindern. 
 
   Platzgestaltung vor der 
   kath. Kapelle 
 

   Wie jetzt bekannt ist hat die 
Gemeinde laut Beschluss des 
Dorferneuerungsbeirates für 
die Gestaltung des Platzes 
vor der Kapelle einen Betrag 
in der Höhe von € 4.304,- zu-
gesprochen erhalten. Dass ist 
weit weniger als ursprünglich 
angenommen. Da eine Drit-
tellösung mit je € 10.000,- 
Gemeinde, kath. Kirchenge-
meinde und Land veran-
schlagt wurden, fehlt jetzt 
noch ein großer Restbetrag.  
 

   Rücksprachen mit dem Amt 
der Bgld. Landesregierung 
ergaben, dass es keine Mög-
lichkeit gibt diesen Betrag zu 
erhöhen,  da dies bereits im 
Dorferneuerungsbeirat be-
schlossen sei. Ein erstes Ge-
spräch zwischen ausführen-
den Firmen, Vertretern der 
kath. Kirchengemeinde und 
der Gemeinde wurde bereits 
geführt. Eine Lösung soll ge-
funden werden um das Pro-
jekt doch umsetzen zu kön-
nen. 
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  Budgetsituation 
 

  Bereits zum dritten Mal 
wurden die ursprünglich ge-
planten Ertragsanteile seitens 
des Landes revidiert. Das 
heißt für uns, dass wir jedes 
mal um einige Prozentpunkte 
weniger an Ertragsanteilen  
vom Land Burgenland er-
halten. Dass bedeutet natür-
lich, dass wir weniger Geld 
als budgetiert zur Verfügung 
haben werden. Es wird sehr 
schwierig werden und unser 
Spielraum beschränkt sich 
auf die im Budget vorgesehe-
nen Projekte. An einen Aus-
gleich, welcher den soge-
nann ten  “Ver l i e r e rge -
meinden“ (an Einwohnern) 
seitens des Landes zugesagt 
wurde, werden wir vermut-
lich noch warten müssen. 
 

   Bei der BEWAG und auch 
bei der Telekom Austria 
konnte von mir erwirkt wer-
den, dass beim Kapellen-
platz noch vor der Neugestal-
tung des Platzes die anstehen-
den Verkabelungen und der 
Abbau der Masten und Lei-
tungen durchgeführt wurde. 
Damit sollte für längere Zeit 
vorgesorgt sein, dass in die-
sem Bereich nicht mehr ge-
graben werden muss.  

Die Gemeinde beteiligte sich 
mit einem Kostenanteil bei 
der Errichtung der notwendi-
gen Künette. Ich danke den 
Verantwortlichen der BE-
WAG und der Telekom für 
die einsichtige und voraus-
schauende Planung und 
Durchführung ihrer Arbeiten. 
 
   Auf der Zufahrt zu den 
Friedhöfen und auch zum 
Parkfriedhof wird ihnen auf-
gefallen sein, dass ein kleines 
“Hupferl“ errichtet wurde. 
Der Grund waren massive 
Ausschwemmungen, auf-
grund starker Regenfälle, am 
frisch angeschütteten Areal 
des Parkfriedhofes. Es musste 
rasch gehandelt werden um 
weiteren Ausschwemmungen 
vorzubeugen. Die Baufirma 
errichtete das „Hupferl“ bzw. 
die sonstigen Maßnahmen auf 
ihre Kosten.     
 Dabei wurde auch die vor 
dem Kapellenplatz notwendig 
gewordene Künette (ohne 
Kosten für die Gemeinde) 
gleich mitasphaltiert.  
 
   Der Verschönerungsver-
ein Strebersdorf  hat nun be-
gonnen den behördlich bewil-
ligten Radpavillon in Stre-
bersdorf neben dem Güter-

weg in Richtung Großmut-
schen, am ehemaligen Bahn-
damm zu errichten. Es kann 
und ich bin überzeugt es wird 
ein schöner erholsamer und 
Ruhe findender Platz  für 
Radfahrer und andere Erho-
lungssuchende Gäste und Be-
wohner sein. 
 
   Tourismusausschuss  
 

   Vom Gemeinderat wurde 
über Antrag der SPÖ Frakti-
on ein Tourismusauschuss 
eingerichtet. Als Obmann 
wurde Roman KAINRATH, 
als Stellvertreter Christian 
WEBER und als Beirat Wal-
ter MASZLOVITS  gewählt.  
   Der Tourismusausschuss 
soll sogleich in Themen die 
den Tourismus betreffen bei 
de r  Le i tb i lde r s t e l lung 
(Dorferneuerung) eingebun-
den werden und weiterhin 
Tourismusthemen, auch in 
Verbindung mit dem Touris-
musverband, für den Ge-
meinderat aufbereiten. 

 
  Abschließend wün-
sche ich den Schülern 
schöne Ferien und Ih-
nen allen erholsame 

Urlaubs- bzw. Sommertage. 
    Bürgermeister  
Günther Toth                                              G.T. 

   Da in letzter Zeit 
die Kosten für 
die von der Ge-

meinde angebote-
nen und von unse-

rem Bausachverständigen 
Ing. Schiessl durchgeführten 
Bauberatungen enorm ge-
stiegen sind, soll zur Kosten-
reduktion der Ablauf der Be-
ratungen in Zukunft straffer 
organisiert werden. 

BAUBERATUNGEN der GEMEINDE 
   Ab sofort sind daher die 
Termine für diese Baubera-
tungen nicht mehr direkt mit 
Ing. Josef Schiessl zu verein-
baren, sondern nur mehr über 
das Gemeindeamt. 
 
   Das Gemeindeamt koordi-
niert darauf hin die Bera-
tungstermine mit dem Büro 
Schiessl, wobei vorgesehen 
ist, dass jeden zweiten Frei-

tag im Monat, ab 13.30 
Uhr, im Gemeindeamt Be-
ratungstermine angeboten 
werden. 
 
   Wir ersuchen daher zukünf-
tige Bauwerber dies zu be-
rücksichtigen und auch einzu-
planen, dass Beratungstermi-
ne nicht mehr sofort, sondern 
eben nur mehr zu den vorge-
gebenen Terminen möglich 
sind.  

G.T. 
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   Der Prozess zur umfassen-
den Dorferneuerung schreitet 
weiter fort. Inzwischen fand 
am 9.7. im Gemeindeamt das 
5. Kernteamtreffen statt, in 
dem die ersten Projektbe-
schreibungen von den Pro-
jektpaten angefertigt wurden. 
 

    Über folgende Projekte 
wurde bereits eine Paten-
schaft übernommen: 
 
  1. ÖKONOMIE  
- Vom Tourismus verstärkt 
profitieren 
Schaffung einer Ortstouris-
musinformationsstelle -  
(Astrid Sänger)  
  

  2. SOZIO-KULTURELL  
- Generationsübergreifen-
des Dorfleben 
Altersgerechte Wohnformen 
mit Betreuungsangebot  
(Horst Weber, Franz Gneisz) 

Jugendübergreifende Projekte  
(Hannes Maszlovits, Chris-
toph Plöchl) 
Generationsübergreifendes 
Lernen voneinander  
(Martin Weber) 
Entwicklung von Modellen 
zur Nachbarschaftshilfe  
(Gabi Rohrbeck)  
Wiederbelebung und Weiter-
entwicklung der Brauchtums-
pflege (Volkstanz, Musik, 
Tracht)  
(Reinhardt Magedler) 
 Tourismus, Zielgruppenspe-
zifische Angebote, Museum  
(Eva Gneisz, Walter Stifter) 
  

  3. ÖKOLOGIE  
- autonome, nachhaltige  
Energieversorgung 
Erstellung eines Energiekon-
zeptes (EKKO)  
(Günther Toth, Franz Dobias) 
  

4. LEBENSRAUMGE-
STALTUNG - Ortsbild 
Förderung von Sanierungs-
maßnahmen alter Häuser im 
Ortskern (inkl. Bauberatung 
für Private, Bauschuttentsor-
gung)  
(Thomas Schlögl) 

DORFERNEUERUNG  zukunftswege .  
lutzmannsburg  
& strebersdorf 

Datenbank für leerstehende 
Häuser in Lutzmannsburg 
und Strebersdorf integriert in 
Gemeindewebsite  
(Charly Gansrigler, Gde.amt) 
       
   Wer sich für die aufgeliste-
ten Themen zukünftig zusätz-
lich mit einbringen möchte, 
kann sich am Gemeindeamt 
melden, das Gemeindeamt 
gibt diese Meldungen dann 
unserer Prozessbegleiterin 
Frau Astrid Rainer weiter. 
 
 

HÄUSERBÖRSE 
 

   Eine erste Idee, welche bei 
der umfassenden Dorferneue-
rung geboren wurde, ist be-
reits umgesetzt. 
   Auf der Gemeindehomepa-
ge www.lutzmannsburg.info 
wurde eine Rubrik “Häuser-
börse“ eingerichtet. Unter 
diesem Link sind alle in 
Lutzmannsburg und Stre-
bersdorf zum Verkauf an-
gebotenen Häuser, welche 
von den Hausbesitzern der 
Gemeinde gemeldet wurden, 
verzeichnet. 
   Sollten zukünftig Hausbe-
sitzer beabsichtigen Gebäude 
zu veräußern, kann dies der 
Gemeinde unter post@     
lutzmannsburg.bgld.gv.at, un-
ter Angabe einer Kontaktad-
resse, mitgeteilt werden. Der 
Anhang eines Ansichtsfotos 
vom Gebäude wäre von Vor-
teil. 

K.G. Patenschaftsfindung im Gasthof Pacher 
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Die Helfer: FM Hirt Martin, BR Reidl Martin, BM Weber Klaus, HFM Maszlovits Roman, 
FM Maszlovits Simone, FM Weber Matthias, V Gruber Andy und OBI Schuckert Bernd 

Feuerwehr Lutzmannsburg Lutzmannsburger  
Florianis eilten  
Kameraden im Süden 
zu Hilfe 
 

   Da in Lutzmannsburg nach 
den neuerlichen Regengüssen 
keine nennenswerten Einsät-
ze verzeichnet wurden, eilten 
acht Florianis von der Feu-
erwehr Lutzmannsburg und 
16 andere Wehren aus dem 
Bezirk Oberpullendorf nach 
Güssing, um dort die er-
schöpften Einsatzkräfte abzu-
lösen.  
   Am 27. 06. 2009 um 4:30 
Uhr trafen sich die acht Ka-
meraden im Feuerwehrhaus 
und packten sämtliche Aus-
rüstung für den schwierigen 
und langwierigen Einsatz in 
Güssing zusammen. "Punkt 7 
Uhr trafen wir als Voraus-
fahrzeug des Bezirkes Ober-
pullendorf in Güssing ein, wo 
uns die erschöpften Einsatz-
kräfte aus Güssing warmher-
zig empfangen hatten!", so 
der Einsatzleiter des Katast-
rophenzuges BR Reidl Mar-
tin.  

    Nach der Erkundung der 
Lage vor Ort ging es schon 
an die Arbeit. Straßenzüge, 
Keller und Schächte galt es 
mittels Tauch- und Schmutz-
wasserpumpe auszupumpen.  
Nach Entspannung der Hoch-
wassersituation am Abend 
rückten die acht Florianis 
wieder ins Feuerwehrhaus 
ein. 

FF– Heuriger  
am 11. - 13. September 2009   
 

Öffnungszeiten:  
Freitag: 14 Uhr  
Samstag: 10 Uhr 
Sonntag: 10 Uhr 
 

   Für Speis und Trank ist ge-
sorgt! An allen Tagen gibt es 
eine musikalische Unterhal-
tung! A.G. 

   Die Wirtschaftskrise lässt 
auch die Tourismusstatisti-
ken nicht unbeeinflusst. So 
kommt es nicht von ungefähr, 
dass die ortsansässigen Be-
triebe (Winzer, Zimmerver-
mieter, Handel, Gastronomie) 
über Umsatzrückgänge kla-
gen.  
   Um allen unter die Arme zu 
greifen, wurde vom Gemein-
derat ein Tourismusaus-

schuss eingesetzt. Es wurde 
aus jeder Fraktion ein Ge-
meinderat in dieses Gremium 
entsandt. Es handelt sich hier-
bei um die Gemeinderäte 
WEBER Christian, MASZ-
LOVITS Walter und KAIN-
RATH Roman als Obmann 
dieses Ausschusses.  
  
   Für konstruktive Vor-
schläge seitens der Gemein-

debevölkerung sind die Aus-
schussmitglieder immer zu 
einem Gespräch bereit.  Oder 
schreiben sie ihren Vor-
schlag auf und werfen diesen 
nur adressiert an den Touris-
musausschuss in den Brief-
kasten des Gemeindeamtes. 
  
   Über Ideen und deren Um-
setzung wird der Tourismus-
ausschuss die Gemeindebe-
völkerung laufend informie-
ren.  

Mitteilung Tourismusausschuss 

R.K.. 
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Schönster Dorfplatz 2009 
 
   Wir haben es wieder ge-
schafft: Lutzmannsburg hat 
den „Schönsten Dorfplatz 
2009“!  

   Anfang Juli besuchte die 
Jury unseren Ort und hat sich 
von unserem schönen Dorf-
anger überzeugen lassen. Da 
wir vor zwei Jahren Probleme 
mit der Art der Bewertung 
hatten, wurde dieses Jahr von 
der Jury besonders genau auf 
die Pflege und Gestaltung je-
des einzelnen Beetes geach-
tet. Wir bedanken uns daher 
besonders bei denjenigen, die 
trotz großer Hitze diese Beete 
so gründlich überarbeitet ha-
ben. Weiters bedanken wir 
uns bei allen Ortsbewohnern 
für die Mithilfe durch die 
Reinigung und Pflege ihrer 
Vorgärten. Das Gesamtbild 
bestätigt wieder einmal den 
Titel „Schönster Dorfplatz“! 
 
   Für den Verschönerungs-
verein bedeutet dies eine Ge-
neralprobe für die Bewer-
bung zum Blumenschmuck-
wettbewerb „Schönstes Blu-

mendorf Burgenlands 
2010“. Dieses Jahr haben wir 
besonders die Ortseinfahrt, 
den Platz vorm Gemeindeamt 
und teilweise die Hauptstraße 
gestaltet. Für nächstes Jahr 

haben wir bereits Schwer-
punkte bei den Blumen-
beeten hinter dem Ge-
meindeamt, der Volks-
schule und der Leichenhal-
le ins Auge gefasst. Da bei 
der Blumenbewertung vor 
allem öffentliche Plätze 
besonders hoch bewertet 
werden, müssen wir vor 
allem dort als Verein tätig 
werden. Nun gilt es den 

derzeitigen Zustand der Beete 
zu pflegen und zu erhalten.  
 
   Mistkübel 
 

   Vor einigen Tagen wurden 
die von der Gemeinde be-
stellten neuen Mistkübel im 
Ortsgebiet aufgestellt. Wir 
wollten es anfangs nicht 
glauben, aber ein Mistkü-
bel kostet so viel wie drei 
Sitzbänke! Durch die Ein-
nahmen vom Blumenver-
kauf konnte sich der Ver-
schönerungsverein erfreu-
licherweise beim Ankauf 
von drei Mistkübeln fi-
nanziell beteiligen.  
 
   Hotterwanderung 
 

   Wie schon angekündigt, 
findet die Hotterwanderung 
dieses Jahr am Samstag, 
dem 5. September statt. 
Treffpunkt für alle Wande-

rer ist die große Pergola am 
Dorfanger um 9.30 Uhr.  
 

   Die Wanderung beginnt um 
ca. 10.00 Uhr und führt heuer 
entlang des Hotters Kr. Ge-
rersdorf/Kr. Minihof und ü-
ber die Familientherme wie-
der zurück in die Ortschaft. 
   Wir wollen auch dieses Jahr 
gerade für unsere Kleinen die 
Wanderung interessant ges-
talten. Es wird wieder eine 
Rätselrallye stattfinden, bei 
der wieder interessante Preise 
winken. Außerdem wollen 
wir gerade für die Kleinen ein 
Kinderprogramm zusammen-
stellen. Selbstverständlich 
wird für Speis und Trank 
reichlich gesorgt! Wir hoffen 
auf gutes Wetter und zahlrei-
che  Bete i l igung .  Be i 
Schlechtwetter findet die 
Veranstaltung beim Feuer-
wehrhaus statt.  

   Auf eine schöne Wande-
rung und ein gemütliches 
Beisammensein freut sich 
schon jetzt der Verschöne-
rungsverein. 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN LUTZMANNSBURG 

Th.Schl. 
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Mitteilung der Kath. Pfarrgemeinde 
   HOFSTATT - KIRTAG 
 

   Am Wochenende 13. und 
14. Juni 2009 luden der 
Pfarrgemeinderat und die 
Katholische Jugend in den 
Pfarrstadl zum Hofstatt-
Kirtag zum Heiligen Vitus.  
   Die Günstaler Musikanten 
waren am Samstag für die 
musikalische Unterhaltung 
zuständig. Auch eine Mitter-
nachtseinlage der Katholi-
schen Jugend fand statt. Das 
Sonntagsprogramm begann 
mit einer Patroziniumsmesse 
in der Bergkirche, welche 
von Werners Dorfmusik, die 
auch beim Frühschoppen 
Böhmische Blasmusik spiel-
te, gestaltet wurde.  Sabrina Maszlovits, Hannes Maszlovits, Alfred Braun, Ossi und Gerti Gruber, Jakob 

Szinger, Manuela Stifter und Andi Gruber  

Oswald Gruber, Andrea Wurmbauer, Hansi Sturm, Carina Maszlovits, Silvia Toth, Hans Wurmbauer, Josef Neubauer, Karoline 
Hauser, Simone Maszlovits, Anna Wurmbauer, Astrid Toth und Richard Wellner 

   Es gab  Ausschank und die 
Möglichkeit zum Mittages-
sen. Beim Dämmerschoppen 
spielten abschließend Didis 
Musikanten auf. 

O.G. 

Wir  
gratulieren ... 

... Jennifer Stifter  
& Daniel Art 

zur Eheschließung  
(26.06.) 

... Edina & Johann Kainrath 
zur Geburt ihrer  

Tochter Edina (16.06.) 

... Petra & Thomas Gneiss 
zur Geburt ihres  

Sohnes Felix (25.07.) 

... Karin & Christian 
Stimakovits 

zur Geburt ihrer  
Tochter Nadine (29.07.) 

... Pamela Eva Wontka  
& Paul Schlaffer 
zur Geburt ihrer  

Tochter Hanna (02.08.) 

... Jennifer   
& Daniel Art 

zur Geburt ihrer  
Tochter Laura Noemi 

(30.07.) 

P.D./K.G. 
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Hofstatt – Kirtag 
 

   Am 13. und 14. Juni fand 
der jährliche Hofstatt – Kir-
tag im Pfarrstadl statt. 
Zahlreiche Besucher genos-
sen die Stadlatmosphäre, das 
gute Essen und den Wein.  
   Die Vorbereitungsarbeiten 
begannen schon Anfang des 
Jahres: Organisation der Mu-
sik, Proben für die Mitter-
nachtseinlage, kleine Reno-
v i e r u n g s a r b e i t e n  i m 
Pfarrstadl, Gestaltung der 
Plakate und Erstellung einer 
Internetwerbung, Errichtung 
und Aufbau einer großen 
Werbetafel bei der Ortsein-
fahrt Lutzmannsburg, Plakat-
aufsteller wurden zusammen-
gebaut und aufgestellt, Wurf-
zettel wurden ausgetragen 
und die Plakatierung im Be-
zirk Oberpullendorf wurde 
von uns organisiert.  
   Am Freitag den 12. Juni 
wurde der traditionelle Kir-
tagsbaum von Oberloisdorf 
geholt. Familie Wohlmut 
Franz sponsorte uns zum 
zweiten Mal eine 20 Meter 
hohe Fichte, die uns die Fir-
ma Zimmerei Schedl Josef 
mit einem LKW nach Lutz-
mannsburg transportierte und 
mit dem Kran aufstellte, wo-
für wir uns herzlich bedan-
ken! Im Anschluss holten die 
Burschen Stauden aus dem 
Wald, die zu Dekoration für 
den Stadl und zur Einde-
ckung der Pergola dienten.   

Mitteilung der  
Kath. Jugend 

   Am Abend fand die Gene-
ralprobe für die Mitternachts-
einlage bis drei Uhr Früh 
statt.  
   Für gute Unterhaltung 
sorgten am Samstag Abend 
die Günstalter Musikanten 
Hannes & Dietmar. Zur spä-
teren Stunde eröffnete die Ju-
gend ihre Bar. Zum zehnten 
Mal veranstaltete die Kath. 
Jugend eine Mitternachts-
einlage mit zahlreichen 
“Stargästen“, wie zum Bei-
spiel Jürgen Drews (Gruber 
Andy), Rocky Horror Picture 
Show (Maszlovits Carina, 
Maszlovits Sabrina, Maszlo-
vits Simone, Wessely Bianca 
und Wohlmut Verena), Karel 
Gott (Maszlovits Hannes), 
Phantom der Oper (Wontka 
Ernst und Gruber Andy), Da-
vid Hasselhoff (Maszlovits 
Roman), Willy Astor (Wieder 
Christoph), Tokio Hotel 
(Schuckert Martin, Maszlo-
vits Sabrina, Wessely Bianca 
und Wohlmut Verena), Chip-
pendales (Borbely Manuel, 

Maszlovits Hannes, Weidin-
ger Alex und Gruber Andy) 
und Wolfgang Ambros und 
Andre Heller (Wontka Ernst 
und Wieder Christoph).    
   Am Sonntag fand um 9:30 
Uhr die Heilige Messe in der 
Bergkirche statt, die von der 
Jugend und von Werners 
Dorfmusik gestaltet wurde. 
Anschließend spielten Wer-
ners Dorfmusik am Früh-
schoppen, die mit Witzen und 
Showeinlagen dem Publikum 
ordentlich einheizten. Ge-
meinsam mit dem Pfarrge-
meinderat und vielen freiwil-
ligen Helfern wurde für einen 
reibungslosen Serviceablauf 
gesorgt.   
  Ab 17 Uhr übernahmen Di-
dis Musikanten die musika-
lische Unterhaltung und sorg-
ten für einen unvergesslichen 
Ausklang unseres Kirtags.  
 
   Den Reinerlös der Bar 
spendete die Jugend als Bei-
trag für die Musik.  

A.G. 

mit dabei - stehend: Roman Maszlovits, Manuel Borbely, Alex Weidinger, Christoph Wieder, 
Andy Gruber, Ernst Wontka, Hannes Maszlovits; hockend: Simone Maszlovits, Verena Wohl-
mut, Bianca Wessely, Carina Maszlovits und Sabrina Maszlovits 
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  Einladung zur nächsten 
Slow Food Burgenland-

Veranstaltung 
"Pannonische Sommer-

küche mit Kräutern" 
  
Termin:  
Samstag, 15. August 2009  
Treffpunkt: Restaurant Sunn-
gart'l Lutzmannsburg     
   (Thermenstrasse 1) 
Beginn: 14.00 Uhr  
   (bis ca. 20.00 Uhr) 
   Spaziergang zum Panno-
nischen Schaugarten in der 
Villa Rustica, Zsira und an-
schließende Kräuterführung 
ab ca. 15.30 Kochworkshop 
mit Christian Tischler 

=> Bitte um ANMELDUNG 
bis 12. August 2009 unter 
slowfoodburgenland@chello.
at oder Tel. 0650 /812 23 84   

Veranstaltungsbeitrag (inkl. 
Führung, Kochworkshop, 
Speisen & Mineralwasser)  
Euro 39,00 für Slow Food 
Mitglieder / Euro 44,00 für 
Nicht-Mitglieder  
Kinder bis 6 Jahre gratis / 7- 
bis 12-Jährige zahlen die 
Hälfte.  
    Als Bestätigung für Ihre 
Anmeldung gilt die Über-
weisung Ihres Veranstal-
tungsbeitrages:  
Slow Food Burgenland -  
Kto.Nr. 9.050 - BLZ 33031 -  
Raiffeisenbank Horitschon  
Verwendungszweck: SF-
Sommerküche 

 

    Neben einer Führung im 
Pannonischen Schaugarten 
von Kräuterexpertin Cristian 
Caba in Zsira sind das ge-
meinsame Zubereiten von 
Feuerflecken im Holzback-
ofen, Marinieren und Grillen 
von verschiedenen Fleischar-
ten unter fachkundiger Anlei-
tung von Haubenkoch Chris-
tian Tischler und natürlich 
das gemeinsame Genießen(!) 
absolutes Highlight der Ver-
anstaltung. 
   Im Zentrum stehen neben 
dem geselligen Beisammen-
sein v.a. auch die Vermitt-
lung von Wissen über die 
Vielfalt heimischer Kräuter-
pflanzen, deren Verwendung 
in der Vergangenheit aber 
auch in der modernen Küche, 
sowie Zubereitungsarten von 
verschiedenen Fleischarten. 
   Viele EndverbraucherInnen 
haben verlernt, was wirklich 
gute Fleischqualität aus-
macht, und dass man auch 
aus  weniger "prominenten" 
Fleischteilen hervorragende 
Speisen zubereiten kann. 
Auch diese Themen werden 
beim Kochworkshop behan-
delt.  
   Damit nicht der Verdacht 
aufkommt, dass die Veran-
staltung nur für "Fleischtiger" 
ausgerichtet ist: es wird auch 
jede Menge sommerliche Ge-
müsesorten aus dem Burgen-
land geben, die auf unter-
schiedliche Weise zubereitet 
werden. 
  Ganz im Sinne der Regiona-
lität servieren wir neben einer 
Vielfalt an kulinarischen 

Köstlichkeiten Blaufränkisch 
von allen Lutzmannsburger 
Weinbauern, Apfelsaft vom 
Apfelhof Rohrer, Golser Bier 
und Juvina-Mineralwasser 
aus Deutschkreutz. 
 

   Slow Food 
   wurde 1989 mit dem Ziel 
gegründet, die gastronomi-
sche Vielfalt zu erhalten, 
dem „Fast Life“ durch Rück-
besinnung auf das Gemütli-
che Einhalt zu gebieten und 
jene Menschen zu unterstüt-
zen, die sich der Erhaltung 
von Artenvielfalt und kulina-
rischen Traditionen widmen. 
Ganz im Sinne von „GUT, 
SAUBER und FAIR“. 
  
   Essen, was man retten 
will… 
   Im März 2009 wurde das 
Slow Food Convivium Bur-
genland neu gegründet. Mit 
dem Ziel, Freude am verant-
wortungsvollen Genießen für 
alle Alters- und Einkom-
mensgruppen zu vermitteln 
und die biologische und ge-
schmackliche Vielfalt kulina-
rischer Traditionen des Bur-
genlandes zu erhalten, gibt es 
konkrete Projektpläne, insbe-
sondere Kindern und Ju-
gendlichen einen in jeder 
Beziehung „gesunden“ Zu-
gang zu Genuss und Ernäh-
rung zu ermöglichen. 
Damit auch die nächste Ge-
neration natürliche Aromen 
und Vielfalt mit dem 
“Geschmack der Kindheit“ 
assoziiert, und durch das Er-
kennen der Zusammenhänge 
von Ernährung, Wirtschaft 
und Umwelt in der Lage ist, 
die eigene Zukunft positiv zu 
gestalten. 
 
Weitere Informationen unter 
www.slowfoodburgenland.
at 

Pannonischer Schaugarten 

Ke.R. 
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Willkommen in der  
Schule 
 
   Am 7. September 2009 ist 
für drei Lutzmannsburger 
und zwei Strebersdorfer 
Kinder der allererste Schul-
tag. Der erste Schultag ist 
kein Tag wie jeder andere, 
sondern ein aufregendes Er-
eignis. Nicht nur für das 
Kind, sondern für die ganze 
Familie beginnt damit ein 
neuer Lebensabschnitt. An 
diesem ersten Schultag sind 
an unserer Volksschule auch 
die Eltern der Schülerinnen 
und Schüler der ersten und 
zweiten Schulstufe ganz herz-
lich zu einem Besuch in der 
Klasse eingeladen.  
 
   Am Montag, dem 7.9.2009, 
treffen sich alle Schulkinder 
bis spätestens 7.30 Uhr vor 
dem Haupteingang der Volks-
schule. 
 

   Am Dienstag, dem 8.9.2009 
findet um 7.30 Uhr  die ka-
tholische Schulanfangsmesse 
in der Lutzmannsburger Ka-
pelle statt. 
 

   A m  S o n n t a g ,  d e m 
13.9.2009, findet um 10.30 
Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Lutzmannsburg der 
Schulanfangsgottesdienst für 
alle evangelischen Schulkin-
der statt. 
 
   Den Viertklassern wün-
schen die Lehrerinnen und 
Schülerinnen und Schüler al-
les Gute in den weiterführen-
den Schulen. 

   Bei allen Eltern und Spon-
soren bedanke ich mich im 
Namen der Volksschule Lutz-

 

Volksschule Lutzmannsburg  mannsburg für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit 
im letzten Schuljahr und hof-
fe auf eine Weiterführung im 
Schuljahr 2009/10. 
 B.W-S.  

Alles Gute: Laura, Jakob, Stefanie, Lukas, Nikolaus, Charlotte, Johannes und Julia 

Die Taferlklasser des Schuljahres 2009/10: Samantha, Nina, Andreas, Marie und Karl 
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   Beim heurigen Familien-
fest des Kindergartens Lutz-
mannsburg wurde das Thema 
"Von Kontinent zu Konti-
nent" gewählt. Im letzten 
halben Jahr waren die ver-
schiedensten Tiere, Bräuche 
und Kulturen der Kontinente 
Schwerpunkt im Kindergar-
ten. Ihr erworbenes Wissen 
durften die Kinder den zahl-
reichen Gästen in Form von 
verschiedenen Tänzen und 
Liedern darbringen. Doch es 
gab nicht nur Hula- Tanz, 
Chinesentanz, Square Dance 
und afrikanische Trommel-
rhythmen, um die Gäste zu 
unterhalten sondern auch 
Darbietungen unserer dies-
jährigen Vorschulkinder.  
 
   Karl Finta, Samantha 
Sparr, Andreas Schlaffer, 
Marie Pfeiffer und Nina 
Varga werden ab Septem-
ber die Volksschule besu-
chen und wurden im Rahmen 
des Familienfestes vom Kin-
dergarten verabschiedet. Wir 
wünschen ihnen viel Erfolg 
in der Schule und alles Gute 
auf ihrem weiteren Lebens-
weg.  
   Als Höhepunkt des heuri-
gen Kindergartenjahres und 
als Abschluss zu unserem 
Kontinenteprojekt ging es 
Anfang Juli gemeinsam mit 
den Eltern in den Tiergar-
ten Schönbrunn, wo die 
Kinder die Tiere der ver-
schiedenen Länder hautnah 
erleben konnten. 

Kindergarten  
Lutzmannsburg 

Ka.R.  

Rechts:  
beim Chinesentanz 

 
 

Unten:  
beim Trommeln 

Barbara Fabsics, Ulrike Maszlovits und Karin Rohrer bei der Verabschiedung der Volks-
schulkinder Nina Varga, Karl Finta, Marie Pfeiffer, Andreas Schlaffer und Samantha Sparr 
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 Es gab bis dato folgende 
Vorbereitungsergebnisse:  
 

Horitschon U23  
– Lutzmannsburg            4 : 3 
 

SCF Rust am See  
– Lutzmannsburg            7 : 1  
(Teichfest???????) 

Frankenau  
– Lutzmannsburg            1 : 3 
 

Lutzmannsburg  
– BNZ Burgenland U17  0 : 3 
 
Am Sportfest: 
Lutzmannsburg  
– SV Rechnitz                 0 : 4 

Szilard Horvath Stefan Schmidt Alex Marton 

   Mit einer Förderaktion, die 
über die Abteilung 6 – Haupt-
referat Familie und Konsu-
mentenschutz abgewickelt 
wird, soll Veranstaltern ein 
Anreiz geboten werden, bei 
Festen und Veranstaltun-
gen eine alkoholfreie Cock-
tailbar einzurichten. Für den 
Ankauf von Zutaten, die für 
das Mixen von vorgegebenen 
Cocktails erforderlich sind, 
wird ein Förderbetrag bis 
maximal 300 Euro gewährt. 
Eine Einkaufsliste wird zur 
Verfügung gestellt. 
   Die Förderaktion im Ein-
zelnen: 
   Die Abteilung 6 – Hauptre-
ferat Familie und Konsumen-
tenschutz stellt folgende 
Ausrüstung zur Verfügung: 
 

• ein No alc but cocktails - 
Zelt zur Einrichtung der 
Bar (samt Aufbauanleitung) 

• Rezepte für fünf alkohol-
freie Cocktails 

• Einkaufsliste 
• Plakat „Happy Hour“ samt 

Spannrahmen 
• Plakat Preisliste 
 
   

Der Veranstalter verpflich-
tet sich,  
• eine Cocktailbar einzurich-

ten, an der nur alkoholfreie 
Cocktails ausgeschenkt 
werden, 

• dafür das No alc but cock-
tails - Zelt samt Rückwand 
und Wallon (Schriftzug „no 
alc but cocktails“ an der 
Stirnseite des Zeltes) zu 

verwenden, 
• mindestens drei Cocktails 

aus den zur Verfügung ge-
stellten Rezepten auszu-
schenken, 

• eine Happy Hour festzuset-
zen, in der – mindestens für 
eine Stunde – die alkohol-
freien Cocktails kostenlos 
ausgeschenkt werden, 

• die Happy Hour mit dem 
zur Verfügung gestellten 
Plakat anzukündigen, 

• eine Preisliste (wenn mög-
lich mit dem zur Verfügung 
gestellten Plakat) mit sämt-
lichen an der Bar ausge-
schenkten Getränken anzu-
bringen. 

 

  Anmeldung und weitere In-
formationen unter der Tele-
fonnummer 02682/600-2675 
oder per E-mail unter post.
familie-konsumentenschutz 
@bgld.gv.at. 

Alkoholprävention  
Förderaktion  

No alc but cocktails  

Abt.6  

  Neu in unserem Kader sind 
Spielertrainer Szilard 
HORVATH, Reservetorhü-

ter Alexander MARTON 
und Mittelfeldspieler Stefan 
SCHMIDT.  

Was jetzt !?!! 
 

Kaderänderungen: 
 

   Leider hat uns Tamas BIE-
DER wieder nach Stuben 
verlassen. Weiters ist nun 
Hannes MAGEDLER fix zu 
Mannersdorf gewechselt. 
Alexander BENKÖ will sein 
fußballerisches Glück noch-
mals in der II. Liga bei Ne-
ckenmarkt versuchen. Ema-
nuel WEBER wechselte 
nach Pottenbrunn. Weiters 
musste Stefan TOTH seine 
Tormannkarriere wegen an-
haltender gesundheitlicher 
Probleme beenden. 
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Lutzmannsburg  
– SC Kr. Geresdorf         1 : 1 
                                   (Elfm. 9:8) 
 

Lutzmannsburg  
– Lukacshaza/HUN         3 : 4 
 
    Nachwuchs: 
 

Im NW-Bereich der SPIEL-
GEMEINSCHAFT Man-
nersdorf starten die Bewer-
be am letzten Augustwo-
chenende! - wobei wieder 
einige unserer NW-Spieler an 
den diversen Meisterschaften 
teilnehmen werden. Der 
Sportverein wird sich hierbei 
natürlich aliquot an der Fi-
nanzierung dieser Bewerbe 
und des Trainingsbetriebes 
beteiligen. Es wird in Zukunft 
aber UNABDINGBAR sein 
im Bereich des Nachwuchses 
weitaus aktiver zu sein!! 
 
   Infrastruktur: 
 

   Die Vorarbeiten betr. der 
Flutlichtanlage (Verkabel-
ung + Betonieren der Grund-
festen) sind bereits abge-
schlossen. Mit der Lieferung 
der Beleuchtungskörper wird 
in den nächsten 14 Tagen zu 
rechnen sein, womit der Inbe-
triebnahme im September 
zurzeit nichts mehr viel im 
Wege steht. Weiters wurden 
im Kantinenbereich einige 
kleine Erweiterungen vollzo-
gen. Es wurden notwendige 
Erdarbeiten - bedingt durch 
die Belastungen beim Beto-
nieren  - durchgeführt. 

   Vorstand: 
 

   Sektionsleiter Gerhard 
PRICKLER hat vor kurzem 
seine Funktion wegen ter-
minlicher Probleme zurück 
gelegt – deswegen wurde in 
einer Vorstandsbesprechung 
interimistisch ein Gremium 
aus 4 Leuten gebildet, wel-
ches damit beauftragt wurde, 
die sportlichen Geschicke des 
Vereines – bis zur Findung 
einer neuen sportlichen 
Führung – zu leiten. Dieses 
Gremium wird sich bei den 
Spielen ergänzen und ab-
wechseln.  
 
   Sportfest 2009: 
 

   TOLLE ERINNERUNGEN 
verbringe ich, wenn ich mich 
an das SPORTFEST vor ca. 
14 Tagen erinnere:  
 

  Hervorragendes Sommer-
wetter, verbunden mit ei-
nem interessanten Fußball-
turnier am Samstag,  
   der darauf folgenden tollen 
Unterhaltung mit einer Ab-
ordnung der TOP-MIXX,  
   höchst unterhaltsamen 
Spielen im Rahmen des 
FUSSBALLTENNISTUR-
NIERS (DANKE an DAVE 
+ FITSCHI !!!!) am Sonntag,  
   einem “höchst brisantem 
DERBY“ und der abschlie-
ßenden Verlosung der Tom-
bola.  
 
  ABER WAS wäre das alles 
ohne ihren geschätzten 
freundlichen Besuch gewe-
sen?? -- FAD!! 
 
  DARUM BESTEN DANK 
für ihren Besuch und ihre 
Unterstützung! 

        Hier nun auch die Termine für die Reserve- 
und Kampfmannschaftsspiele bis Mitte Oktober: 

 

SA, 08.08.  15/17:00 Uhr  Lutzmannsburg – Kroatisch Geresdorf 
SO, 16.08.  15/17:00 Uhr  Kleinwarasdorf - Lutzmannsburg 
SO, 23.08.  15/17:00 Uhr  Lutzmannsburg - Pöttsching 
SO, 30.08.  15/17:00 Uhr  Unterpullendorf - Lutzmannsburg 
SO, 06.09.  14/16:00 Uhr  Lutzmannsburg - Stoob 
SO, 13.09.  14/16:00 Uhr  Kroatisch Minihof - Lutzmannsburg 
SO, 20.09.  14/16:00 Uhr  Lutzmannsburg – Dörfl 
SA, 26.09.  14/16:00 Uhr  Lutzmannsburg – Nikitsch 
SA, 03.10.  13/15:00 Uhr  Unterrabnitz – Lutzmannsburg 
SO, 11.10.  13/15:00 Uhr  Lutzmannsburg – Raiding 
 

Etwaige Spielverschiebungen vorbehalten!!! 
 

   Ich hoffe, sie alle - als Fans unserer Mannschaften - bei den 
nächsten Spielen am Sportplatz begrüßen zu können. 

Kl.W. 
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